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Polizei und Justiz hätten mehr
verdient
Zu heute vorgestellten Kriminalstatistik für Schleswig-Holstein erklärt der
Vorsitzende des SSW im Landtag, Lars Harms:

Schleswig-Holstein ist heute so sicher wie seit 1980 nicht mehr. Das mag für
sich genommen kein Grund zur Euphorie sein, denn jede Straftat, die
begangen wird, ist und bleibt eine zu viel. 

Dennoch ist es wichtig den Menschen zu zeigen, dass die von rechten
Hetzern befeuerte „gefühlte Sicherheitslage“ im Land völlig entkoppelt ist von
der Realität. Die Kriminalität in Schleswig-Holstein steigt nicht, sie sinkt.
Punkt. 

Unser Dank dafür gebührt der Polizei und der Justiz im Land, die täglich alles
geben, um die Vermeidung, Aufdeckung und Rechtsverfolgung von Straftaten
zu ermöglichen. Doch Dank allein reicht nicht. Polizei und Justiz agieren am
Limit ihrer Kräfte. In unseren Haushaltsanträgen hatten wir deshalb eine
dringend benötigte personelle Aufstockung beider Bereiche angeregt. Leider
wurde diese von der Jamaika-Koalition abgelehnt. 
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